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Integrierte Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe
Offene Ganztagsschule

An der GGO orientieren sich die vielfältigen Aktivitäten zur Berufs-
orientierung am Programm `OloV´ (Optimierung der lokalen 
Vermittlungsarbeit) und berücksichtigen die für Hessen defi nierten 
Qualitätsstandards in vielfältiger Weise.
• Berufsorientierung mit Förderung der Ausbildungsreife
• Akquise von Ausbildungs- und Praktikumsplätzen
• Matching und Vermittlung von Ausbildungsplatzsuchenden
Auf Schulebene wird das Projekt durch ein bis zwei Schulkoordinatoren 
begleitet, die unter anderem auf den vierteljährlichen Sitzungen 
eng mit der regionalen Koordinatorin und dem Staatlichen Schulamt 
zusammenarbeiten.

Gütesiegel Berufsorientierung Hessen
Im Jahr 2011 wurde das langjährige und vorbildliche Engagement der 
GGO bei der berufl ichen Orientierung der Schülerinnen und Schüler 
mit dem erstmals vergebenen Gütesiegel ausgezeichnet.
Als besonders hervorzuhebende Leistungen wurden benannt:
• vorbildliche Zusammenarbeit mit den Eltern auf sehr hohem Niveau
• überdurchschnittliches Engagement der Schulleitung und Koordinatoren
• Projekt Lebenslinien: ehemalige Ostschüler informieren

über ihren bisherigen Lebenslauf
• das Modell der Integrierten Gesamtschule wird gelebt (Geist der Ostschule)

Beratungskonzept Jg. 5 – 13
Die GGO hat ein umfassendes Konzept zur Schullaufbahnberatung 
bezüglich der Schulabschlüsse und Fördermöglichkeiten an der GGO 
sowie der Übergangsmöglichkeiten in andere Bildungsgänge entwickelt.
Die Beratung beginnt bereits im Jahrgang 5. Sie umfasst sowohl die 
Orientierung über die schulische Laufbahn als auch die Zusammen-
arbeit mit außerschulischen Institutionen.
Ab dem 8. Jg. werden die Erziehungsberechtigten über die Abschluss-
eignung mit dem Halbjahreszeugnis regelmäßig informiert.
Informationsabende zum Thema `Schullaufbahn´ fi nden halbjährlich statt.
Durch regelmäßige Schulungen der Lehrkräfte werden im Rahmen 
des Konzeptes `Voneinander lernen´ die Veränderungen im Beruf-
lichen Schulsystem kommuniziert und in das schulische Beratungs-
konzept eingebunden.

Schule mit Gütesiegel 
Berufsorientierung Hessen



Berufsorientierung in der 
Sekundarstufe II

Jahrgang 11-13

In der Jahrgangsstufe 12 ist die berufsorientierende Phase 

inhaltlich in den Politik-und-Wirtschaft-Unterricht einge-

bunden. Über den unterrichtlichen Rahmen hinaus stehen 

dabei Fragen rund um die Arbeitswelt und den beruflichen 

Werdegang im Vordergrund.

• Besuch des Abiturientenberaters der Bundesagentur für  

• Arbeit (Überblick über Ausbildungs- und Studienmöglich- 

• keiten; intensive Einzelberatungen)

• Informationsveranstaltungen mit `ArbeiterKind.de´ 

Studenten und angehende Wissenschaftler informieren

• über Möglichkeiten und Chancen eines Studiums

• Besuch der Hochschulinformationstage der Justus-Liebig- 

Universität Gießen und der Technischen Hochschule 

Mittelhessen

• Besuch der Abiturientenmesse `Einstieg Abi´ 

• Zahlreiche Aussteller aus Wirtschaft und Hochschule  

informieren z.B. über Bewerbungsverfahren, Berufs-

findung, Finanzierung des Studiums, Studienabschlüsse,   

Arbeitsmarktchancen

Betriebspraktikum im Jg. 12

• Möglichkeiten, im Sinne der individuellen Neigungs- und  

Interessenfeststellung selbst Erfahrungen zu sammeln

• Möglichkeit eines Auslandspraktikums (z.B. USA, England,  

Frankreich, Italien, Spanien, der Schweiz etc.)

• Möglichkeit eines `Schnupperstudiums´ an der THM

Berufsorientierung in der 
Sekundarstufe I

Jahrgang 7

• Girls’ Day und Boys’ Day - bereits seit dem Schuljahr 2007/08 

kombiniert (Gelegenheit, im Sinne einer Betriebserkundung 

 bislang eher frauentypische bzw. männerdominierte Berufs-

felder für sich zu entdecken)

Jahrgang 8

• Erstes Betriebspraktikum - 2-wöchig, exemplarische 

  Einsichten in das Arbeits-, Berufs- und Wirtschaftsleben

• Praktikumssuche in Eigeninitiative

Jahrgang 9

• Zweites Betriebspraktikum - 2-wöchig

• Vorhabenwoche `Berufsorientierung´

Besuche beim Berufsinformationszentrum (BiZ), Durch- 

führung eines Bewerbertrainings, vertiefte Auseinander-

setzung und Präsentation entsprechender Berufsbilder

Jahrgang 10

• Projekt Lebenslinien

• Projekt Wissenschaftstag

Berufswahlpass

Alle Schülerinnen und Schüler erhalten zu Beginn des 8. 

Schuljahres den `Berufswahlpass´. In ihm wird der persön-

liche Berufsorientierungsprozess bis zum Schulabschluss 

dokumentiert. Er hilft, sich frühzeitig eigener Interessen, 

Stärken und besonderer Kompetenzen bewusst zu werden.

Berufswahlunterricht

• Im 8., 9. und 10. Jahrgang wöchentlich 1-stündiger Berufs- 

• wahlunterricht im Klassenverband

• Vermittlung theoretischer und praktischer Kenntnisse über

• Berufsfelder und Branchen

• Vor- und Nachbereitung betrieblicher Praxis

• Berücksichtigung der persönlichen Interessen und Fähig-

• keiten sowie der jeweiligen Schullaufbahn

Berufsberatung

• Monatlicher Beratungstermin an der GGO durch die zuständige 

Berufsberaterin der Agentur für Arbeit für die Jahrgänge 8-10

• Fortbildungs- und Informationsangebote für Schüler/innen,

Klassen, Lehrer/innen und Eltern

Projekt `Lebenslinien´ 

• Ehemalige Ostschüler/innen informieren die Schüler/innen  

der Jahrgänge 10-12 über ihren beruflichen Lebensweg

Schulinterne und regionale Veranstaltungen/Kooperationen

• Zusammenarbeit mit der Jugendwerkstatt Gießen e.V. - 

• Mädchen-Probierwerkstatt

• Besichtigung von Betrieben der heimischen Wirtschaft

• Teilnahme an Berufsinformationsmessen

• Informationsveranstaltungen für interessierte Schüler/innen

• durch das Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V. 

• Mitarbeit bei AUBI-plus (Bildungsoffensive Gießen)

• Enge Zusammenarbeit mit `Die Schule´, Ausbildungsschule  

• für Vollzeitausbildungen in den Berufen Altenpflege, Ergo- 

therapie und Physiotherapie

• Teilnahme am Arbeitskreis SchuleWirtschaft Mittelhessen

• Mitarbeit beim Projekt `Duale Ausbildung in Freien Berufen´

• Berufsschulinformationstag mit vertieftem Einblick in die  

• Bildungsmöglichkeiten beruflicher Schulen in der Stadt Gießen


